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Entwicklu ng gegen den Trend

, ,Natürl ich freuen wir uns über diese Entwlck
lung und dle Bestät igung einer konsequent
an unseren Kunden ausgerichteten Unter
nehr ren :ph i losoph ie  a l  e r  Cese l lschof te r  1  so
der DlE6-Aufsichtsratsvorsitzende Heinrich
Grübener  zur  ak tue l len  Entw ick lung. , ,Wi r
führen dies auf unsere vorausschauende Ori
c r t i e r r , n c , n  d e r  R e d i l . [ n i s s e r  d e r  M ä " k t e
zr rücL ,  au f  deren  Verärde 'ungen w i r  immer
zeiLnah und bedarfsorienriert reagie L hab,en
und auch weiterhin werden. Der Zusammen-
sch luss  a l  e r  15  Mi tg l iedsunternehmen zum
P'oF Netzir ierk D F6 zeint nerade ir e nem für
die Werbemittelbranche relat iv schwierigen
Umfeld, dass Gemeinsamkeit auch mit wirt-
schaft l icher Stärke gleichzusetzen ist. '

D.t6 hat als Profi  Netzwerk ein A le'nsrel lungs
merkmal im Werbemittelmarkt. Der als Ein
kaufs- und Marketingkooperation agierende
\/c.hr nd nrofcccinncl lpr \A/erbearLikelunLer-
n n h m o "  l . n i i n r -  n a -  o r a l e  ,  n d  i n L e r n a L i o n a l e

Verbindungen und verfügt über eine in der
B 'a rche e ,nz igar t ige  renr rd le  Abwick lung
der Zahlungsgeschäfte zwischen den ange-
schlossenen Mitgl iedsunternehmen und den
i r p r t r r n l i r h  n c h r  t n d e n c n  i ^ f ^ / ' ^ f ^ ^  l i ' . ^
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und eine darüber hinaus von DlE6 konsequent
übe'nommene Absiche'urg be trorderlngs

ausfäl len. Der Verbund übernimmt die Zah-
lungsverpfl ichtung und posit ioniert sich und
se ine  Mi tg l iedshäuser  somi t  gegenuber  den
Zulieferern mit einer enormen Marktkraft und
Zuverlässig keit .

, ,Wir intensivieren unsere Anstrengungen auf
Innovationsführerschaft kontinuierl ich, wes-
halb wir den Fokus immer auf aktuel le Ent
wicklungen und Tendenzen der Märkte r ich-
ten' i  so DlE6-Geschäftsführer Hol ger Kapanski.

, ,Beispielsweise setzen wir mit der Neuposit io-
nierung der DlE6 als Marke,,Profi-Netzwerk der
Werbearrikel-Unternehmer" ganz neue Akzen-
te. Wir unterstreichen damit die Kompetenz,
d ie  a l le  unsere  Mi tg t i s6rhär r . r in  .h .  iäg l i ches
Geschäft einbringen. In der Summe steht
DlE6 stel lvertretend für über 200 Mitarbeiter,

Heinrich Grübener, DlE6-Aufsichtsvorsitzender,
zeigt sich zufrieden mit der aktuellen Entwicklung
aller Unternehmen im Profi-Netzwerk der Werbear-
tikel-Unternehmen.

davon a le in 100 Vertr iebs und Beratungs
n r o f i <  F -  < r p h l  : r r r h  f r l r  l \ / p h r - \ A / o r t - l  p q t r r n n

etwa ein globales Trendscouting nach aktu-
el len Neuheiten, großer Log st i l .kapaziräten
und Beschaffungsvortei lenl '  Kapanski weiter:

, ,Zusätzl icd sind wir außerordentl ich gut in un
terschiedl ichen Branchenverbänden vernetzt,
auch über die Werbemittelbranche hinaus.
Dadurch können wir branchenübergreifend
( r i n o r n i a n  n r  t : o n  Ä i o : l l o n  Ä i l i r n l  o Ä o r n  l ; o F a

ranten und vor al lem unseren Kunden zu Gute
kommen.'

Branche intern I

WIR:DIE6@
Gesellschafter des Prcf i-Netzwerks
dsr  We rbe  ar t i ke l -Unternehmer

DlE6-Geschäftsführer Holger Kapanski prognosti-
ziert, dass die Neupositionierung der DlE6 als Marke
,,Profi-Netzwerke der Werbeartikelunternehmen"
zusätzliche Wachstumsimpulse liefern wird.

Auch ein moderates Wachstum des DlE6-
Netzwerks können sich Grübener und Ka-
palski vorstel 'en. Dazl e rübere": , ,rs wJrde
durchaus Sinn ergeben, wenn unsere Struktu
ren sukzessive wachsen. Al lerdings müssen wir
dabe i  . ' c  le rs re  le r ,  dass  der  qua l i ta t i v  hohe
Anspruch, den wir innerhalb des Netzwerks an
r r n r  r c l h r l  \ l ö l l a n  \ ^ / t r i l t r r  n e w ä h l l e i S L e L  W i l d .

t ,n  quanL ra t  ves  Wachsr rm un jeden Pre is
sch l ieße ich  aus l ' I

www.die6.de

Die deutsche Wirtschaft boomt und man sollte meinen, dass alle Bereiche davon profitieren können. Es gibt aber auch Ausnahmen, beispiels-
weise stagniert das Wachstum im Werbemittelsektor. Mit einem Umsatz von 3,5 Milliarden Euro nicht unbedingt ein Leichtgewicht, können
viele Unternehmen dem allgemeinen positivenTrend nichtfolgen. Beim Profi-Netzwerkvon DlE6 dagegen vermeldet man eine gleichbleibend
hohe Umsatzentwicklung, mit positiven Wachstumsprognosen und damit ganz entgegen dem branchenspezifischen Trend, Damit sieht man
sich in seiner Strategie eines gemeinsamen Auftritts mehr als bestätigt. So blicken die 15 Gesellschafter des Netzwerks überaus zufrieden auf
das zurückliegende Wirtschaft sjahr zurück.
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